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An den Präsidenten des 
Grossen Stadtrats SH 
8200 Schaffhausen 

Grossstadtratsfraktion Schaffhausen 

Schaffhausen, 31. März 2026 

Matthias Frick 
Webergasse 39 
8200 Schaffhausen 

Sehr geehrter Herr Grossstadtratspräsident 
Gerne möchte ich Sie bitten, folgende 

Motion 

auf die Traktandenliste zu setzen: 

Rahmenkredit 3.0 

Der Stadtrat wird beauftragt innert nützlicher Frist Bericht und Antrag fair einen 
Rahmenkredit zur Finanzierung folgender Aufgaben vorzulegen: Planung und 
Realisierung von Wärmeverbünden durch die Stadt Schaffhausen resp. den städtischen 
Werken in den von den bisherigen Rahmenkrediten nicht erfassten 
Versorgungsgebieten (insbesondere Ebnat, Herblingen und Steig). 

Begründung.- 
Ein wesentlicher Teil der Wärmeversorgung basiert heute noch auf fossilen Energieträgern. 
Der rasche Ausbau von Wärmeverbünden bleibt auch nach dem Scheitern der Revision des 
Versorgungsauftrags und der Abschreibung der Volksmotion «Wärmeverbände jetzt!» 
zentral, um die klima- und energiepolitischen Ziele von Schaffhausen zu erreichen. Die 
Rahmenkredite für die Städtischen Werke für den Ausbau von Wärmeverbünden sind das 
bewährte öffentliche Instrument zur Erreichung dieses Ziels. 
Ein zusätzlicher Rahmenkredit ermöglicht es, die restlichen Stadtgebiete ohne weiteren 
Zeitverlust zu beplanen und zu erschliessen und die Umsetzung endlich konsequent in die 
Verantwortung der öffentlichen Hand zu legen. Das ist richtig, weil es sich um eine 
systemrelevante Grundversorgung mit monopolähnlichen Strukturen handelt. Gleichzeitig 
können weiterhin private Unternehmen im Rahmen von Planung und Bau einbezogen werden, 
wodurch die lokale Wertschöpfung gestärkt wird. 
Der Ausbau der Wärmeverbünde ist zu wichtig, um ihn durch ungeklärte Zuständigkeiten 
oder ideologische Blockaden zu verzögern. Es braucht jetzt einen klaren Entscheid für 
Tempo, Koordination und eine starke öffentliche Verantwortung. 
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